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IDEAL - An alle LSR und SSR für Wien 
 

 
 
5. ÖZEPS-Sommerakademie für Lehrer/innen aller Schularten: 
"10 Jahre Bundeszentrum ÖZEPS" 
31. August - 4. September 2015 / Mondi-Holiday Hotel Grundlsee  
Bekanntgabe 
 
 
Das österreichische Zentrum für Persönlichkeitsbildung und soziales Lernen (ÖZEPS) führt in 

Kooperation mit der Pädagogischen Hochschule Oberösterreich und im Auftrag des 

Bundesministeriums für Bildung und Frauen die  
 

5. ÖZEPS Sommerakademie zum Thema 
Verantwortung 

von 31. August / 10.00 Uhr – 4. September 2015 / 14.00 Uhr 
______________________________________________________ 

PH-Nr.: 26F5ÜSA037 (bundesweite Veranstaltung) 
 
durch. 
 
Zielgruppe: 
Lehrer/innen, Klassenvorstände und Schulleiter/innen aller Schularten, Lehrende und 

Studierende in der Lehrer/innenaus- und –fortbildung an Pädagogischen Hochschulen, 

Schulentwicklungs- und Unterrichtsentwicklungsberater/innen 
 
Inhalte: 
Im Zentrum der 5. ÖZEPS-Sommerakademie stehen die Fragen: 

 
o Wie kann die Weiterentwicklung von Selbstverantwortung und sozialer 

Verantwortung, als Teil der personbezogenen überfachlichen Kompetenzen, im 
schulischen Kontext gefördert werden? 

o Wie kann dieses Bildungsziel in der österreichischen Schule mehr 
Aufmerksamkeit bekommen?  
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Bildung ist unverzichtbar für sozialen Ausgleich und respektvolles Zusammenleben, unabhängig 

von kultureller oder religiöser Zugehörigkeit - und der Schlüssel zum Arbeitsmarkt.  

Wissen kann nur nutzen, wer für sich als Person Orientierung und Urteilsfähigkeit erworben hat, 

wer Veränderungen nicht nur standhält, sondern diese auch kreativ mitgestaltet und gegen 

unterschiedliche Formen von Gewalt, Radikalisierung und Extremismus handlungsfähig bleibt. 
 
Verantwortung hat an Schulen dann einen hohen Stellenwert, wenn ein achtungsvoller 

Umgang miteinander, gewaltfreie Konfliktlösungen und der sorgsame Umgang mit Dingen 

gemeinsames Anliegen sind und im Alltag gelebt werden. Durch altersangepasste Übernahme 

sozialer Verantwortung und individuell angemessene Leistungsanforderungen erhalten 

Heranwachsende Bedeutung, fühlen sich herausgefordert und lernen, schwierige 

Lebenserfahrungen besser zu meistern.  

 

Folgende Kompetenzfelder rücken daher in den Fokus der Aufmerksamkeit: 

 

x Verantwortung für sich selbst/Selbstverantwortung – Schlüsselbegriffe dazu, 

die auf der Sommerakademie thematisiert werden, sind: Selbstbewusstsein und 

Reflexion, Selbständigkeit und Eigeninitiative, Normverständnis und Werteorientierung, 

Selbstkontrolle, Entscheidungsbereitschaft, Selbstwert, Selbstwahrnehmung, 

Rollenbewusstsein, Zielorientierung, Regelverständnis, Selbstorganisation, Resilienz, 

Selbstwirksamkeit, Kreativität, Ressourcenorientierung, Lebensgestaltung, lebenslanges 

Lernen. 

 

x Verantwortung für einander/soziale Verantwortung – Schlüsselbegriffe dazu,  

die auf der Sommerakademie thematisiert werden, sind: Verantwortungsübernahme und 

Verantwortungsweitergabe, Respekt und Akzeptanz, Einfühlungsvermögen, 

Konfliktsteuerung, Lösungsorientierung, Kooperation, Kommunikation, Peer-Learning, 

Hilfsbereitschaft, Vertraulichkeit, gesellschaftliche Mitgestaltung, demokratisches 

Engagement; Wahrnehmung von Diversität und sozialen Prozessen, Gewaltprävention, 

interkulturelle Kompetenz, Systemkompetenz. 
 
Seminarsetting:  
Lernen findet in Großgruppen, in Workshops, in Peer-Gruppen, individuell, theoriegeleitet und 

praxisorientiert statt. Kreative Zugänge und Phasen der Reflexion unterstützen die Vertiefung 

der Inhalte. Ein Team von ÖZEPS-Mitarbeiter/innen und externen Expert/innen begleiten auf 

vielfältige Weise die alle Sinne ansprechenden Lernprozesse. 
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Zusatzangebote, wie z.B. Gruppensupervision, in denen Teilnehmer/innen mit professioneller 

Begleitung Ressourcen und Lösungsansätze für die Bewältigung des Berufsalltages entdecken 

können, finden statt. 
 
Folgende Themenschwerpunkte werden im Plenum bzw. in den Workshops angeboten: 

x Soziale Verantwortung, ein wesentlicher Aspekt von sozialer Kompetenz (Sek I + II), 

Portfolioarbeit, ePOP | Mag.a Andrea Motamedi 

x Verantwortung und interkultureller Dialog, Gegengeschichten erzählen | Katharina 

Lanzmaier-Ugri, SOL BEd 

x Verantwortung im Fall von Ausgrenzung und Mobbing: Maßnahmen im Schul- und 

Klassenraum u.a. im Rahmen von Peer-Learning| MMag. Florian Wallner 

x Selbstverantwortung als wesentlicher Aspekt von Selbstkompetenz (Sek I + II), 

Portfolioarbeit, ePOP | Mag.a Gitti Fehringer 

x Sexualität, Selbstverantwortung, Genderaspekte | DSA Bettina Weidinger 

x (Selbst)Verantwortung im Internet/soziale Medien, Jugendkultur | DI Dr. Udo Payer 

x Es ist entsetzlich einfach, etwas zu bewirken | Prof. Dr. Thomas Mohrs 

x Peer-Learning als pädagogisches Programm: Schüler/innen übernehmen Verantwortung 

für Schüler/innen | Mag.a Adeline Heim 

x Personbezogene überfachliche Kompetenzen als Bildungsziel für Schüler/innen in der 

Sekundarstufe I | Mag.a Maria Koppelhuber 

x Wenn die Lehraufgabe zur “Mission Impossible” wird: Beziehung gestalten, 

lösungsorientiert handeln, systemisch denken. | Mag. Christoph Weibold 

x Respekt und Akzeptanz: Umgang mit Diversität und die sich daraus ergebenden 

Praktiken der Inklusion und Exklusion | Mag.a Dr.in Brigitte Leimstättner 

x Verantwortung als Qualitätsbereich von (kooperativer) Schulentwicklung | Mag.a Brigitte 

Schröder 
 
Nähere Informationen zu den Angeboten und dem Ablauf finden Sie auf der ÖZEPS-Homepage 

unter: http://www.oezeps.at/a4760.html. 
 
Ort: 

Mondi-Holiday Hotel Grundlsee, Archkogl 31, 8993 Grundlsee/Steiermark,   Tel.: +43 (0)36 

22/84 77-0, Fax: +43 (0)36 22/84 77-44,  E-Mail: info@grundlsee.mondiholiday.at;  

Internet: http://www.grundlsee.mondiholiday.at/. 

Nach Bestätigung des fixen Seminarplatzes ist die Zimmerreservierung selbst vorzunehmen. 
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Anmeldung: 
Sie finden diese Veranstaltung im PH-Online (SJ 15/16) der Pädagogischen Hochschule 
Oberösterreich unter folgender Nummer: 26F5ÜSA037 
 

Bei Fragen oder im Falle einer direkten (Nach-)Anmeldung, schicken Sie bitte ein E-Mail an 

Mag.a Inge Hainberger: inge.hainberger@oezeps.at. 

 

Bitte beachten Sie: Eine Anmeldung ist nur möglich, wenn Sie an der PH-OÖ immatrikuliert sind 

UND ihrer Stammschule zugewiesen wurden. Reiserechnung * R G V *: Nach Beantragung und 

Erteilung eines Dienstauftrags kann für die Veranstaltung Reiserechnung gelegt werden. 

Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage: www.oezeps.at. 

 

Die Landesschulräte/Stadtschulrat für Wien werden ersucht, die Schulen von der Tagung zu 

informieren und Interessierten die Teilnahme als Lehrer/innenfortbildung zu ermöglichen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Wien, 10. April 2015 

Für die Bundesministerin: 

Mag. Edwin Radnitzky 
Elektronisch gefertigt 
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